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Bodenmais/München. Die
Konkurrenz war groß, doch Ra-
mona Gmeinwieser, Dominik
Holm, Pierre Warmedam und
Carolin Wölfl haben sich nicht
beirren lassen: Mit ihrem Vor-
trag überzeugten die Bodenmai-
ser Siebtklässler am Dienstag die
Jury in der Agentur für Arbeit in
München und gewannen für die
Volksschule am Lehen den
Schüler-Wettbewerb „Technik-
Scouts“ des Bildungswerks der
Bayerischen Wirtschaft.

Und das, obwohl sie im Finale
des bayernweit ausgeschriebe-
nen Wettbewerbs gegen teilwei-
se wesentlich ältere Konkurren-
ten von Gymnasien und Real-
schulen antreten mussten: Mit
ihrer Power-Point-Präsentation
über das Berufsbild des „Anla-
genmechanikers Sanitär-, Hei-
zungs- und Klimatechnik“ setz-
ten sie sich im Finale klar gegen
fünf andere Finalistenteams
durch. Insgesamt waren 44 baye-
rische Schülerteams angetreten.
Die stolzen Sieger dürfen mit ih-
rer Klasse nun für drei Tage nach
Berlin fahren.

Begleitet wurde die Boden-
maiser Abordnung von Lehrerin
Anna Daxl, die die Schüler
während des Wettbewerbs
betreut und sie aufs Finale vor-
bereitet hatte, sowie Rektorin
Theresia Limbeck-Anzenberger

und Konrektor Richard Lang.
„Erst waren die vier von ihrem

Vortrag im Vergleich zur Kon-
kurrenz enttäuscht“, schildert
Lang. Umso größer sei dann die

Freude ausge-
fallen. Er sei al-
lerdings gleich
überzeugt ge-
wesen, dass sie
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ihre Aufgabe bravourös gemeis-
tert hätten: „Sie haben vielleicht
nicht so viel Show geboten wie
die anderen, waren dafür aber
zielgerichteter“, sagt der Kon-
rektor, der stolz ist, dass sich die
Bodenmaiser Volksschule
gleich bei der ersten Teilnahme
den Sieg sichern konnte.

Hinter den Bodenmaisern
landeten das Humboldt-Gym-
nasium Schweinfurt (2. Platz)
und das Grünewald-Gymnasi-
um Würzburg (3.). Mit den
Staatlichen Realschulen Schöll-
nach (10. Klasse) und Vilsbiburg
(8. Klasse) waren zwei weitere
niederbayerische Teams im Fi-
nale am Start, die allerdings leer
ausgingen.

Der Team-Wettbewerb „Tech-
nik-Scouts“ fand bereits zum
vierten Mal statt. Es nahmen 260
Schüler in ganz Bayern teil. Auf-
gabe der Schülerteams war es,
ihren favorisierten technischen
Ausbildungs- bzw. Ingenieurbe-
ruf in Gesprächen mit Berufs-
praktikern und in Unterneh-
mensbesuchen zu ergründen.
Ihre Rechercheergebnisse ge-
stalteten sie als Power-Point-
Präsentationen, Filme oder
Websites. Der Wettbewerb wird
unterstützt vom bayerischen
Wirtschaftsministerium und der
Münchner Agentur für Arbeit.
Ziel ist es, bei den bayerischen
Schülerinnen und Schülern die
Begeisterung für technische Be-
rufe zu wecken. − pnp

Sie sind Bayerns beste Technik-Scouts: Dominik
Holm (vorne v.l.), Pierre Warmerdam, Ramona
Gmeinwieser und Carolin Wölfl von der VS Boden-
mais. Mit ihnen freuten sich Lehrerin Anna Daxl (hin-
ten v.l.), Frank DeVigneux (Firma Klaustec) und Rek-
torin Theresia Limbeck- Anzenberger.

Vertraten die Realschule Schöllnach: Christian
Königsdorfer (v.l.), Daniel Enzesberger, Thomas
Hauzenberger und Tobias Ebner. − F.: Ranz/bbw


